
Hohe Auszeichnung für Seenotarzt 

 

Seit Jahrzehnten engagiert sich Dr. Meinhard Kohfahl aus Cuxhaven in besonderem Maß für das 

Seenotrettungswerk. Sein Hauptaugenmerk galt von Anfang an nicht nur der medizinischen Versorgung 

von Schiffbrüchigen, sondern auch der Qualifikation der Rettungsmänner auf diesem Gebiet und der 

entsprechenden Ausstattung der Boote.  

Der große persönliche Einsatz des "Nestors der deutschen Seenotmedizin" wurde 1992 mit der 

Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Bande gewürdigt.  

In den "Cuxhavener Nachrichten" vom 30. 6. 1992 hieß es dazu:  

"Als Arzt, engagierter Küstenbewohner und begeisterter Segler hat Dr. med. Meinhard Kohfahl in den 

vergangenen Jahren vor allem ein Ziel vor Augen gehabt: Die Seefahrt und speziell die Seenotrettung 

aus medizinischer Sicht sicherer zu machen. Für seine umfangreichen Verdienste auf diesem Gebiet 

nahm Dr. Kohfahl während einer Feierstunde im Rathaus das Bundesverdienstkreuz am Bande aus der 

Hand von Oberstadtdirektor Nis Lindschau entgegen. Die Vormänner des Cuxhavener Rettungskreuzers, 

C/aus Wolter und Jörg Bünting, ließen es sich nicht nehmen, während der Auszeichnung dabeizusein. 

Mit ihnen ist der freiwillige Seenotarzt Dr. Kohfahl in den vergangenen Jahren häufig zu Verletzten und 

Schiffbrüchigen unterwegs gewesen. Einmal im Monat werde er durchschnittlich gerufen, es seien 

allerdings auch schon drei Einsätze in einer Nacht vorgekommen, erklärte Dr. Kohfahl . . . In der 

Verleihungsrede umriß Lindschau das umfangreiche Engagement Kohfahls: Bereits als Medizinstudent 

sei er auf Initiative von Vormann Rolf Hoffmann zur DGzRS gestoßen. Damals habe es außer einer 

Morphiumspritze kaum medizinische Ausrüstung auf den Schiffen gegeben. Mit der neuen Generation 

von Rettungskreuzern, zu denen auch die Cuxhavener ,Ruhr-Stahl' zählte, hielt auf den Schiffen dann 

erstmals die ,moderne Medizin' (Dr. Kohfahl) Einzug. An der Ausrüstung für die Erstversorgung auf See, 

die später in das sogenannte Notfallkoffer-System und die Einrichtung von Bordhospitälern sowie die 

Zusammenarbeit mit dem Cuxhavener Krankenhaus mündete, habe der Cuxhavener. entscheidenden 

Anteil gehabt. . ."  

Die DGzRS gratuliert auch auf diesem Wege Dr. Kohfahl ganz herzlich und dankt ihm für sein 

langjähriges, ehrenamtliches Wirken im Seenotrettungsdienst. 
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